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IV. NAH- UND FERNVERBREITUNG

Wie die Angaben bei den geschilderten Verbreitungstypen zeigen,
bestehen in bezug auf die Distanzen, die die Agentien mit den Samen zurücklegen,

grosse Unterschiede. Es kann Nah- oder Fernverbreitung bzw. Topo-

und Telechorie (ZOHARI 1962) zustande kommen. Die Grenze zwischen

denselben ist künstlich und wird bei 100 m angenommen (MÜLLER-SCHNEIDER und

LHOTSKA 1971). Nur Nahverbreitung erfolgt im allgemeinen bei den

Autochoren, Barochoren, Boleochoren, Ombrochoren und Stomatochoren. Bei den

Endochoren, Epichoren, Meteorochoren und Hemerochoren dagegen kommt

Fernverbreitung verhältnismässig oft vor. So ist TAYLOR (1954) überzeugt,
dass die auf den Macquarie-Inseln wachsenden Pflanzenarten Camprosoma

pumila und Stilbocarpa polaris epichor durch Vögel angesiedelt wurden,

trotzdem die Distanz bis zu den am nächsten gelegenen Auckland-Inseln
650 km misst.

V. VERBREITUNG DURCH ZWEI ODER MEHRERE

WESENSVERSCHIEDENE AGENTIEN (DIPLO- UND POLYCHORIE)

Nicht nur von Art zu Art, sondern sogar bei ein und derselben Pflanze

kann eine Verbreitung der Samen durch in ihrem Wesen völlig verschiedene

Agentien erfolgen. Seit ULBRICH (1928) bezeichnet man diese

Erscheinung als Diplo- bzw. Polychorie. Dabei können sich die Agentien in
ihrem Wirken gegenseitig ergänzen, oder aber völlig unabhängig voneinan-
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